
Eidll.,,-daUlicb~ Ver:sidl~rIlJlg 

Jeh bin auf die lJedeutung einer eidesstattlichen Versicherung hingewiesen worden. Mir ist 
bckEll1nt, dl1SS diese zur Vorlage bei Gericht bestimmt i~l Dies vOTausgeschiekt, erkllice iell 

Folgelldes an Eides slatt: 

lch heiße BlUbarll DClIling, ich bin wn 30.03.1941 in l:lremen gebllIen und habe die deutsche 
und lllcderlämlbche StaatsbfugerscbaIt. Ich habe zu kciner Z.eit heWuslit uder gewollt mit dem 
Ministerium filr Sluatssicherhcit der DDR (MfB) zusrunlllcngCllIbeitcL .Ich habe 7.U keiner Zeit 
Informationen und Ang"b~ß oucr Material dorthin geliefert. 

Mein Ehemann hat mich noch meiner Erinnerung ZlIIll ersten Mal 11m 15. De7.cmber 2011 auf 
die IntCl11ctvcroffenllichung des Buches von Mlillcr-Ellbcrgs "Hlluptven.vnllung A (IIV A)" 
(MlS-Handbuchj, dort Seile 68, aufincrksMl gemacht. 

Donn,21U2.201l 


